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Kann das ohne unser aller Einsatz gelingen?

Was können wir tun?

Wir müssen eingreifen und uns engagieren!

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit

stoppt den Abstieg!
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Beispiele aus den Vereinen

Quellen: Internet, Zeitschriften und Kontakte



Beispiel Winterunterricht

Wann: Wir beginnen am Montag dem 2. Oktober 
1999 mit einem Einführungsabend.

Von November bis März wird an fünf Abenden das 
unbedingt notwendige Grundwissen vermittelt.

Von März bis November 2000 erfolgen an fünf oder 
sechs Samstagen, jeweils am Bienenstand, die 
praktischen Demonstrationen.

Wer: Naturverbundene von 15 – 99



Kosten: Der Einführungsabend ist kostenlos . 

Danach sind am ersten Unterrichtsabend DM 180.- zu 
bezahlen. Jugendliche und Ehegatten erhalten eine 
Ermäßigung. 

Dieser Betrag enthält: 
Die Kosten für alle Unterrichtseinheiten, 
ein Jungvolk im Juni oder Juli ohne Beute 
das Lehrbuch „Einfach Imkern“ von Dr. G. Liebig, 
ein Jahr lang kostenlos die Fachzeitschrift „die Biene“. 



2003



2003



Dietmannsried: Probeimker ohne finanzielles Risiko            
„eine Biene für 1 Cent“

• Mietvölker auf Vereinsgelände. Materialverleih vom 
Vorsitzenden, ausgewinterte Völker, Miete von April bis 
Juli. Im Mai können Ableger erstellt werden.    

• Material wie Mittelwände, Rähmchen für Ableger und 
Fachzeitschrift müssen zusätzlich gekauft werden.

• Nach einem Einführungslehrgang wird ein Mietvertrag 
geschlossen (80 €) incl. Fachbuch. Die weiteren 
Unterrichtsteile erfolgen an den Völkern. Jeder Imker 
bearbeitet sein Volk am Vereinsstand. 

• Alle Mieter machten weiter. 
• Nachteil: zu Hause keine  Völker. Aber alle Mieter 

wurden Mitglied im Verein.



2007



2008



• Vom Paten ...
Gabi und Markus Sailer machen Werbung für die Imkerei. Sie 
vergeben Patenschaften für Bienenstöcke  für 40 Euro im Jahr. Jeder 
Pate darf den beiden Imkern bei der Arbeit über die Schultern 
schauen, mithelfen, beim Honigschleudern dabei sein, und sogar, 
wenn es für die Bienen keinen Nachteil bedeutet, seinen Stock 
zeitweise mit in den eigenen Garten nehmen.

... zum Nachwuchsimker
Die Imker haben im eigenen Bekanntenkreis schon zwölf Paten für 
ihre Honigbienen gewinnen können. Und möchten natürlich auch 
langfristig für die Bienenzucht begeistern. 
So wie die Neulinge Richard und Monika Brosig. Monika Brosig hat
letztes Jahr selbst mit der Bienenzucht begonnen und besitzt 
mittlerweile schon drei eigene Völker. 

http://www.bienenpaten.de/patenschaften.html

Bienenpaten – 40 € -- Erlebnis und 1 kg Honig





Bezirksimkerverein Nürtingen e. V. Ortsgruppe
Lust auf eigenen Honig?

Die Bezirksimkervereine Nürtingen und Kirchheim bieten im
Jahr 2006 einen Kurs zur Einführung in die Imkerei an. 

Ein kostenloser Schnuppertag ist am 4. Februar 2006 von 9 - 17 
Uhr im Lehrbienenstand in Kirchheim mit einer Einführung in 
den theoretischen Hintergrund der Bienenhaltung durch Dr. 
Liebig. 

Dort entscheiden Sie sich, ob Sie an den weiteren 7 Terminen 
mit praktischen Vorführungen teilnehmen wollen. 

Unterstützung bei der Beschaffung eines Bienenvolkes
und der nötigen Gerätschaften wird angeboten. 

Achten Sie auch auf Aushänge in den örtlichen Geschäften.
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Hohenloher Kreisvereine
Preise v. 2007

Kategorie J
• (Teilnahme plus 1 Jungvolk im Juni (auf 3 Waben, 

ohne Beute)): € 90.-
Kategorie W
• (Teilnahme plus 1 Wirtschaftsvolk im März (auf 10 

Waben, ohne Beute)): € 140.-
Kategorie JW
• (Teilnahme plus 1 Wirtschaftsvolk im März und 1 

Jungvolk im Juni (jeweils ohne Beute)): € 175.-
Kategorie O
• (Teilnahme ohne Erhalt eines Volkes): € 55.-



IV Gladenbach
Der Mietpreis beträgt je Probeimker und Bienenvolk 100,- €

• Wenn der Probe-Imker sein Volk bis zum Abschleudern 
geführt hat, und sie/er dem Bienenzuchtverein 
Gladenbach für 5 Jahre beitritt, kann sie/er das 
Bienenvolk ohne weitere Gebühren übernehmen. Das 
Volk geht in den Besitz des Probe-Imkers über.

• Wenn der Probe-Imker nicht dem Bienenzuchtverein 
beitreten will, kann sie/er das Volk für einen Preis von 
150,- € vom Verein erwerben.



2009
Beispiel für ein Ablaufkonzept IV Kirchhain und 

Umgebung e.V. 

Erste Zusammenkunft der Probeimker mit den 
Imkerpaten am Lehrbienenstand, 
Vorstellen des Konzeptes, Zeitplan

Zuordnung Probeimker zu Imkerpaten

Festlegen von Zeit und Ort für Bildung Jungvolk / 
Ableger beim Imkerpaten

Treffen an jedem zweiten Freitag um 17.00 Uhr 
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April: Ausgabe Arbeitsgeräte, Durchsicht eines Volkes

Mai: Königin ziehen, Bildung des Jungvolks beim Imkerpaten
Aufstellen des Ablegers am Lehrbienenstand

Mai/Juni: Durchsicht beurteilen der Volksentwicklung, Varroabehandlung

Juni/Juli: Durchsicht und beurteilen der Volksentwicklung
Winterfutter bestellen, Standplatz mit dem Bewerber aussuchen
Ggf. eigene Beuten ( Magazine ) beschaffen

Juli: Durchsicht, beurteilen der Volksentwicklung, Erweiterung, Schleudern

August: Sommerbehandlung Varoose, Einfütterung des Volkes
Bienenvolk auf eigenen Standplatz bringen und in eigene Beuten 
umhängen

Ende des Imkerjahres für den Probe-Imker



Wie starten wir zum ersten Mal?

Vorab Planung: wer macht mit?
Wer hilft bei der Werbung, 
wer schreibt Texte, 
wer hilft bei der Schulung, 
wer hilft als Pate? 
Probeimker am Lehrstand oder Ableger 
zuhause oder parallel, 
wer stellt Völker?



Wie soll die Schulung ablaufen?

LHI dezentrale Lehrgänge Bienenhege 

oder LLH Bieneninstitut: Imker-Grundkurs

oder vereinsinterne Schulung
Lehrgangsmaterial PowerPoint auf CD??
oder Folien, Faltblatt vom LHI nutzen

Wo gibt es aktuell weiteres Material? 



Wann? Was? Wo? 

• Terminplan: Pressemitteilungen 
mindestens 4 Wochen vor Beginn, dann 
mehrfach wiederholen. 

• Fertige Texte: 
Wie uns der Vorsitzende berichtet…. 
Redakteure haben wenig oder keine Zeit 
für uns..



Plakate oder 

Aushänge

Anschreiben und 
Handzettel 

bei Veranstaltungen

Beim LHI 100 Stück für 3 €



Texte entwerfen



Lernen Sie ganz einfach selbst zu imkern

• Überraschen Sie Ihre Familie und Ihre Freunde mit 
selbst geschleudertem Honig! Spüren Sie die 
Faszination der Bienen! 

• Lernen Sie das Imkern direkt vom Fachmann!
• Der Kurs “Einfach imkern in der Praxis” richtet sich an 

Interessenten, die eine einfache und naturnahe 
Bienenhaltung in der Praxis erlernen möchten. 

• Vermittelt werden alle für den Start nötigen 
Grundkenntnisse. Diese üben wir mit Ihnen an echten 
Bienenvölkern. 

• Dabei pflegen Sie als Kursteilnehmer für die Dauer des 
Kurses „Ihr“ persönliches Volk. Sie erleben die 
Entwicklung eines Bienenstocks von der Auswinterung 
im April bis zum Schleudern und Abfüllen Ihres ersten 
eigenen Honigs im Juli. Schutzkleidung und Werkzeuge 
können gemietet werden. 



über Medien
Alle erreichbaren Medien
Zeitungen, Werbeblättchen
Imkerzeitungen 
Radio HR, 
FFH 
Fernsehen HR3?

jedes Mitglied wirbt im 
Bekanntenkreis und mit
Rückenetiketten als 
Werbeträger

direkt
Naturverbundene Menschen
Schulen, Bio-Lehrer, Lehrer
Umweltgruppen, Umweltamt, 
Naturschutzgruppen, Nabu, BUND 
Vogelschützer

Kleingartenbau Vereine, Märkte
Kleingärtner, in Gartenanlagen, 
Kaninchenzüchter, Geflügelzüchter
Angler, Jäger, Förster, 
Obst und Gartenbauer, Landwirte, 
Wartezimmer der Ärzte
Neubausiedlungen, VHS 

bei Erntedankschauen, 

Wen ansprechen mit Handzetteln und Anschreiben



Naturverbundene Menschen ansprechen.
Z.B. Balkon oder Dachgarten- Imker
in  der Werbung mit Bildern vorstellen.

http://www.aerzteblatt.de/v4/archiv/artikel.asp?id=61799
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Aufreißer – keine Negativwerbung 
wie „Bienensterben – Imkersterben“ o. ä.

Neue Imker braucht das Land!

Bienen erhalten die Natur –
Imker erhalten die Bienen!

Ernten Sie eigenen Honig! 

„Eine Biene für 1 Cent“ Probeimker mit 
Mietvolk ohne Verpflichtung!



Phänomen Honigbiene - es gibt viel 
Interessantes zu erlernen

Faszinierende Naturerlebnisse erwarten Sie 
ohne jedes finanzielle Risiko

Helfen Sie der Natur auf die Sprünge!
Wir helfen Ihnen

Imker werden, auch ohne eigenem 
Grundstück!



Pressearbeit





Diskussion

LHI Anfängerschulung feine Sache – aber..

Alle Regionen plus Zusatztermine
Kurs leider bereits ausgebucht !

Evtl. nur ein Lehrbeauftragter zur
Unterstützung für den Verein?



Diskussion 1

LHI- Grundkurs auch für Nichtmitglieder! wichtig!

Fachbuch „Einfach Imkern“ – als Begrüßungsgeschenk

Wahlmöglichkeit für Probeimker u. Ehegatten

1 Jahr Freiabo die Biene, Schulungsmappe 
"Grundwissen.." (aktive Kündigung?)

Gebühren, kost nix = taugt nix

vorher festlegen (nicht zu niedrig) und bekannt geben. 

Ermäßigung für Jugend usw. 



Ableger oder ausgewintertes Volk

• 7 feste Termine bei jedem Wetter plus 3 Samstage LHI 
geht nur bei Ablegern, Schleudern macht nur bei 
Wirtschaftsvölkern richtig Spaß.

• Arbeiten am eigenen Volk zuhause bringt erst wirklichen 
Kontakt und Begeisterung auch für die Familie, macht 
nur mit Ablegern Freude (Familienbeitrag??)

• Gegenargument: Gruppenkontakt bei der gemeinsamen 
Arbeit an den Völkern ist für den Verein sehr wertvoll 
und reißt Unschlüssige mit.

Diskussion 2



Diskussion 3

Mietvölker = hoher Materialbedarf

gemeinsame Materialbeschaffung - großer 
Aufwand (aber Rabatte)

Schwarmkontrollen bei Vollvölkern erfordert 
viele Termine am „Lehrstand“

Honig ist nicht alles, Begeisterung wecken, 
Natur erleben



Diskussion 4

Junge Familien wollen in Urlaub, Betreuung der Bienen

Rückstandsfrei imkern erlernen… als Angebot für die 
Umweltbewussten

„Betriebsweisen“ der Paten vorher gemeinsam 

abstimmen – 3 Imker 5 Meinungen (Schulung der Paten)

Besuch aller Vereinsveranstaltungen ohne Mitgliedschaft

Wie helfen wir den Vereinen, welche die 
Kraft für solche Aktionen nicht (mehr) 

aufbringen können??



Wir lassen Niemand alleine im Regen stehen



Zweite große Aufgabe steht vor uns

150 Gäste in Hammersbach



Bleiben wir dran und/oder packen wir´s an!

damit unsere Mitbürger nicht eines Tages nur noch 
im Urlaub Bienen zu sehen bekommen


